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Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestatte
Au Vertretern der hiesigen Hochschule be

deut Heidelberger Jubiläum sind die Herren Professoren
Dittenberger und Conrad designirt

IV kommunale Bezirks V erein In Abwesen
heit des wegen Krankheit behinderten Vorsitzenden hielt
der IV kommunale Bezirk gestern Abend in Hellers
Hotel unter Vorsitz des Herrn Ingenieur Dreyer seine
fällige Monatsversammlung ab die wegen der vorgerückten
Sommerszeit etwas minder stark besucht war An ver
schiedenen Promenadenanlagen und vornehmlich am Park
bad hat sich eine Vermehrung der Sitzplätze als noth
wendig herausgestellt Da seitens einiger Herren Stadt
verordneten bedeutet worden daß zur Zeit und zu diesem
Zwecke keine weiteren Mittel in den Jahresetat eingestellt
feien so beschied man sich damit mit einem bezüglichen
Antrage am Schlüsse des Jahres an den Magistrat her
anzutreten Sodann trat man in eine Besprechung über
Schulangelegenheiten von Seiten einiger Anwesenden wurde
bedauert daß die Stadt den Bau neuer Schulen fast stets
zu spät in Angriff nehme woraus sich bei dem rapiden
Anwachsen der Kinderzahl eine ungerechtfertigte Ueberfül
lung verschiedener Klassen leicht erklärlich finde Die ge
planten Bauprojekte dreier neuer Schulen wurden als be
dürftig anerkannt Da verschiedentlich der Baugrund der
Halle zu stückigen Gebäuden wie die dortselbst zu errich
tenden Schulen als zweifelhaft hingestellt wurde so konnte
auf der anderen Seite das Gegentheilige behauptet wer
den was sich an der Dauerhaftigkeit des Salinen Schorn
steins hinreichend erweise Zudem glaubt die Stadt durch
Errichtung der ersten Gebäude dorselbst eine bessere Ver
werthung der dortigen Baustellen herbeizuführen und jeden
Zweifel an der ungeeigneten Beschaffenheit des Bodens zu
heben Was den Kostenpunkt anbelangt so wird ver
sichert daß man an anderen Centrallagen der Stadt keine
billigeren Grundstücke erwerben könne als gerade hier
durch Ankauf der Halle Das städtische Straßenkehrwesen
womit sich der Kommunal Verein schon oft beschäftigt ist
noch nicht zur Vollendung gelangt Ein Herr Peter
offerirt den hiesigen Hausbesitzern bei Fegen ganzer
Straßenflächen den Preis von 18 Psg pro Quadrat
Meter während die Stadt 22 Pf nimmt Den Kosten
Punkt eines städt Kehrwesens schätzt Herr Heiser bei an
genommener Kehrfläche von 300,000 Quadrat Metern auf
ca 100,000 Mk pro Jahr Es gelangt ein Anwort
fchreiben des hiesigen Magistrats zur Verlesung bez Ab
lehnung der beantragten Trottoirisirung derKrausenstraße
vor der städt Gasfiliale Richtig sagt der Bescheid daß
die Frequenz dortselbst nicht allzu erheblich ist ungerecht
fertigt erscheint es jedoch daß während Adjaeenten dieser
Straße bei Neubau ihrer Häuser zur Trottoirisirung
angehalten würden die Stadt ebenfalls als Erbauer
eines neuen Grundstücks dieser Bedingung sich entziehe
Ein besonderer Antrag dazu wurde nicht gestellt Die
Versammlung nahm ferner Kenntniß von einer Petition
verschiedener Anwohner der Hedwig und Lonisenstraße
wegen einer dortselbst sich angeblich als nothwendig er
achteten Kanalerweiterung Dieselbe glaubt den Petenten
zunächst mit einigen Aufklärungen an die Hand zu gehen
und empfiehlt selbigen eine annehmbare Beisteuer zu be
willigen nm von der Stadt eine event schnelle Herstel
lung erreichen zu können Unter Kommunalen kam das
geplante Durchbruchsprojekt Marienstraße Leipzigerstraße
Königsplatz nochmals zur Berathung Wenn auch eine
direkte Nothwendigkeit nicht so doch eine Nützlichkeit und
Bequemlichkeit daraus erkannt wurde so war man dem
selben nicht abhold und deputirte seitens des Vereins
Herrn Maurermeister Heiser in die vom II kommunalen
Verein gewählte Kommission Der Verein tritt bis
Oktober in die Sommerferien

Bürger Rettungsverein Der Vorstand des
Bürger Rettungs und Hilfsvereins wird Dienstag Abend
6 Uhr die Monats Konserenz Kuhgasse Nr 1 abhalten
um über eingegangene Darlehnsgesuche zu beschließen

sDie Gustav Adolf Stiftung, Zweigverein
Halle hielt gestern Abend im Hotel zum goldenen Ring
ihre ordentliche diesjährige Generalversammlung ab Der
Vorsitzende Herr Oberprediger Saran erstattete den
Jahresbericht dem Folgendes zu entnehmen ist Der
Vorstand des 900 Mitglieder zählenden Zweigvereins
Halle ist unverändert geblieben Der Hauptverein in der
Provinz mit dem Sitz in Halle steht unter der Leitung
des Herrn Prof Dr Bey,chlag und ist zusammengesetzt
aus 72 Zweigvereinen und 8 Frauenvereinen In der
ganzen Provinz gingen zusammen an Beiträgen c ein
44 45,000 Mk die Reformationskollekte ergab zusam
men 4782 Mk Zur Disposition aus dem Vorjahr
standen dem Hauptverein 14,386 Mk die geeignete Ver
wendung fanden Die große Liebesgabe von 1000 Mk
erhielt die Gemeinde Leinefelde Es folgte die Legung
der Jahresrechnung durch Herrn Domprediger Albertz
Danach betrug die Einnahme 4734,68 Mk die Ausgabe
2423,46 Mk die Kollekten in den Volks und städtischen
Bürgerschulen bezifferten sich auf 375,98 Mk die anderen
hiesigen Schulen sammeln nicht Von dem Bestände gehen
vorweg ab 24 Mk für die Konfirmandenanstalt Warten
burg in Pr dann erhält der Hauptverein 2/z mit 1525,22
Mk das übrig bleibende Drittel verbleibt dem Zweigver
ein zur Vertheilung Beschlossen wurde den bisher unter
stützten Gemeinden Myslowitz in Schlesien Pilsen in
Böhmen und Potzdechow in Mähren je 254 Mk 762

Mk zu überweisen Die nach dem Turnus ausschei
denden Herren wurden wieder gewählt Nach Erledigung
einiger anderer Angelegenheiten wurde die Generalver
aminlung geschlossen

Geistliches Concert in der Domkirche Das
von Herrn Alfred Michaelis unter Mitwirkung der
Altistin Frau Friedrich Eichler aus Leipzig und der
Herren Voß Röder und Thiem letzten Freitag in der
Domkirche veranstaltete Concert war nicht zahlreich besucht
was in Anbetracht des löblichen Zweckes eine Beisteuer
zu den Unkosten für die innere Ausschmückung des Domes
erzielen zu wollen zu bedauern ist Eingeleitet wurde
das Concert durch Bach s Ll woll Fantasie ein gewaltiges
durch eherne Kraft sich auszeichnendes Tonwerk dessen
virtuoser Vortrag Herrn Michaelis als einen Meister
zes Orgelspiels erscheinen ließ Von demselben Tonmeister
folgte unter Nr 9 ein Concert für Violine Cello und
Orgel arrangirt Bemerkenswerth ist hierbei daß in die
sem Tonstücke wie es sonst wohl Brauch des Concertes
ist nicht ein Soloinstrument den Kampf mit den beglei
tenden übrigen aufnimmt sondern in ihm gleichsam jedes
der genannten Instrumente für sich selbst coneertirt Die
Durchführung war recht befriedigend Nr 4 Quartett
von Zander und die Orgel Sonate von Töpfer fanden
viel Anklang Das Bußlied von Beethoven und eine
Komposition von Dräfeke Wenn Alle untreu werden
wurden von Frau Friedrich Eichler mit kräftiger
wohlklingender Altstimme vorgetragen Im Ganzen war
das Concert ein wohlgelungenes und gewährte den Künst
lern gerechten Anspruch auf den Dank der Zuhörer

sCafS David Das Trompeterkorps des Thüring
Husaren Regiments Nr 12 bot in seinem gestrigen
Concerte das unter Leitung des Stabstrompeters Herrn
Stutzer gegeben wurde ein Programm bei dessen Zu
sammenstellung aus Abwechselung genügend Bedacht ge
nommen und auch der leichteren Unterhaltungsmusik das
ihr zukommende Terrain überwiesen worden war Was
die Wiedergabe der einzelnen Kompositionen anbetrifft so
darf sich die Kapelle für dieselbe das zahlreiche Publi
kum dokumentirte feine Zustimmung durch vielen Applaus

eine gute Censur ausstellen Wir heben von den Re
produktionen zunächst die Ouvertüren zur Oper Die
Zigeunerin von Balf6 und zur Oper Zampa von
Herold lobend hervor Recht angenehm berührten ferner
u A die Introduktion a d Op Lohengrin und der
Einzug der Gäste auf der Wartburg a d Op Tann
häuser von Wagner Auch mit der Fantasie Die Post
im Walde von Schäffer hatte die Kapelle insonderheit
der Solist einen schönen Erfolg zu verzeichnen Sie
dankte für den reich gespendeten Beifall mit warm aufge
nommenen Zugaben Schließlich wollen wir Herrn
Heller sür die geschmackvolle Beleuchtung des Gartens
unsere Anerkennung aussprechen und gleichzeitig bemerkt
haben daß in nächster Woche voraussichtlich das in gutem
Andenken stehende Musikkorps der Oschatzer Ulanen eon
eertiren wird

Ueber einen Besuch bei Dr Franz Liszt
erhalten wir vom Herzogl Kammersänger und Direktor
unseres zukünftigen Stadttheaters Herrn Benno Koebke
aus Tabarz m Thüringen nachstehende Mittheilungen von
allgemeinem Interesse Gegenüber den in letzter Zeit auf
getauchten Gerüchten über ernstliche Erkrankung unseres
Altmeisters Liszt bin auch ich in der Lage Genaues heute
mitzutheilen Am Sonnabend empfing mich Dr Franz
Liszt und körperlich wie in der Hauptsache geistig fand
ich den Meister so rüstig und frisch wie man es in seinen
vorgerückten Jahren kaum erwarten darf Er kam von
Jena wo er sich den Paulus angehört hat reist dem
nächst zu den Ausführungen nach Bayrenth und muß dann
allerdings eines nicht bedeutenden Fußübels halber eine
Kur in Kifsingen absolviren Später kommt er dann er
neut seiner Augen wegen nach Halle Das sind eben
kleine Leiden die nicht allzuschwer zu nehmen sind Ich
sang dem Meister zwei seiner bedeutenden Kompositionen
0 quWä je äor8 und Kling leise mein Lied vor

und wie von jeher so auch hier folgte er mit sichtlichem
und lebhaftem Interesse Selbstverständlich nahm ich auch
Anlaß unsere Theaterfrage in s Gespräch zu ziehen und
auch das nahm seine volle Aufmerksamkeit in Anspruch
Mir persönlich versprach er denn auch der Eröffnungs
Vorstellung unseres neuen Stadttheaters beiwohnen zu
wollen

Der um die Francke schen Stiftungen hoch
verdiente Syndikus und Oekonomie Jnspektor
derselben Geheimrath Dryander hat wie die H Z
berichtet für den 1 Oktober d I seine Versetzung in den
Ruhestand beantragt nachdem er bereits am 1 April d
I das 53 Dienstjahr vollendet den Stiftungen selbst
aber über 43 Jahre gedient hat Die Ernennung des
Nachfolgers ist Sache des Direktoriums der Francke schen
Stiftungen vorbehaltlich der Genehmigung durch die könig
lichen Aufsichtsbehörden

Ruhestand Am 1 d Mts ist nach 27jähriger
treuer Dienstzeit der städtische Gasanstaltsrendant Schä
fer in den Ruhestand getreten

Einquartierung Eine Anzahl Dragroner von
dem in Hofgeismar stationirten Dragoner Regiment trafen
gestern per Bahn hier ein und nahmen für die vergangene
Nacht hier Quartier Dieselben fuhren heute Morgen per
Bahn weiter um in Schlesien Remontepferde zu holen

Grundstückserwerb Vor einigen Tagen ist das
Geschwister Kinne sche Grundstück Leipzigerstraße 48 durch
Kauf in den Besitz des Herrn Kaufmann Nultfch hier
für 51000 Mk übergegangen Ein Neubau mit elegan
ten Läden soll an seiner Stelle errichtet werden

Wie bestimmt zu erwarten ist nehmen die Erneuerungs
arbeiten im Innern der St Ulrichskirche dank der Opfer
willigkeit Energie und Einmüthigkeit des Komitee s und
der Gemeindevertretung in der bevorstehenden Woche den
ersehnten Anfang und dürfte sich demnach die Gemeinde
an diesem Sonntage zum letzten Male in den alten Räu
men versammeln

Mittheilung der Reichsbank In Kaufbeuren
wird am 12 Juli eine Reichsbanknebenstelle eröffnet und
diskontirt die Reichsbank Wechsel auf diesen Platz zu
denselben Bedingungen wie auf die anderen Bank
Anstalten

Die 4 /z pCt Obligationen der Halleschen
Aktienbrauerei sind gestern an der hiesigen Börse zum
Course von 101 eingeführt worden

sSelbst gestellt Der amMittwoch vonderAußen
arbeit entwichene Arbeiter BörNicke hat sich gestern bei
der Gefängnißanstalt wieder freiwillig gestellt

Din schwere Unglücksfall ereignete sich gestern
Vormittag auf Grube Agathe b Lödersburg Der
Arbeiter Schmidt aus Förderstedt war im Begriffe
einen Sprengschuß der Tags zuvor versagt hatte nachzu
bohren als derselbe sich plötzlich entlud Die Spreng
stücke und die verwendete Sprengmasse flogen dem Manne
mit Heftigkeit entgegen und verletzten denselben im Gesicht
Oberkörper an beiden Armen und Füßen so schwer daß
seine Ueberführung rwch der Halle fchen Klinik erfolgen
mußte Leider sind auch die Augen des Verunglückten
schwer in Mitleidenschaft gezogen und ist es fraglich ob
demselben das Augenlicht erhaltten werden wird

sUn fälle Das 1 /z jährige Töchterchen des Hülfs
bremsers Fehfe von hier war gestern Mittag an der Hand
eines älteren Geschwisters nach der Dorotheenstraße hinaus
gegangen als es plötzlich laut schreiend auf dem Trottoir
zusammen brach Wie sich heraus stellte hat das zarte
Kind einen Bruch des linken Oberschenkels erlitten weshalb
es in die kgl Klinik aufgenommen werden mußte Der
Tischlermeister Söffner von hier hatte vorgestern auf
der Station Pohritzsch das Unglück beim Einsteigen in
einen Eisenbahnwagen auszugleiten und mit dem linken Un
terschenkel so unsanft gegen die Thürbekleidung zu schla
gen daß eine nicht unerhebliche Knochenzersplitterung er
olgte an welcher der Mann jedenfalls mehrere Wochen

zu laboriren haben dürfte

Polizeinachrichten Vorige Woche wurden
emem Arbeiter 1 Unterhose 1 Weste 3 Frauenjacken und

Säcke gestohlen Der Dieb ein 14 jähriger Bursche
desselben Hauses wurde abgefaßt als er die betreffenden
Sachen verkaufen wollte Der vor einigen Tagen ver
mißte Asphaltofen einer Leipziger Firma hat sich wieder
gefunden Der Geschirrführer eines hiesigen Baumeisters
zatte einen Asphaltofen von dort holen sollen und den
ersten besten aufladen lassen Es hält sich hier unter
dem Namen Heller ein Mann auf der vorgiebt Reisender
der Kautschukstempelfabrik Titzmann n Sohn Berlin
gr Markusstr 67 zu sein Derselbe geht meistens zu
Handwerkern um sie zur Anschaffung eiws Stempels zu
überreden Das Geld dafür inel Porto 1 Mark zieht
er ein und stellt Quittungen mit Bleistift darüber aus
Eingezogene Erkundigungen haben ergeben daß weder eine
Firma Titzmann u Sohn noch gr Markusstraße 67 in
Berlin existirt Derselbe ist groß hat dunkles Haar
trägt Helles Jaquet dunkle Hose schwarze Hut schwarzen
Regenschirm mit gebogener Krücke und ist 20 22 Jahre
alt Am 2 Juli wurde einem Dienstmädchen Sophien
strsße 4 aus ihrer Schlafkammer 1 Sparkassenbuch über
66 Mark 1 schwarzer UmHang 1 Paar Zeugstiefeln 1
Halskette 1 Broche und 1 Fingerring gestohlen Der
Verdacht fällt auf ein junges Mädchen welches mit
Streichhölzern zu handeln vorgiebt

Aus dem Leserkreise
Geehrte Redaktion

Im Anschluß au die Beschreibung der goldenen Rose
welche Papst Leo XIII der Königin von Spanien ge
schenkt hat Hall Tagebl Nr 150 wird für viele Leser
die Mittheilung von Interesse sein daß sich eine der
artige Rose früher auch hier in Halle in dem
Schatze der Domkirche befand Ueber diesen unge
mein reichen aus Tonnen Goldes bewertheten Schatz an
Reliquien und Kostbarkeiten giebt es eine besondere Be
schreibung vom Jahre 1520 das erste Hallesche Druck
werk den Bücherliebhabern sehr wohl unter dem Namen
das Hallische He ligthumsbuch bekannt darin

heißt es Erstlich Wirt hie getzeiget ein gantz
güldene Rose die Babst Leo der tzehend vnserm
gnedigsten Herrn dem Cardinal zu besuuder
Ere dieser löblichen Stisftkirchen d h eben der
Domkirche gegeben vnd geschickt hat Beigefügt ist
eine Abbildung welche die Rose oder richtiger den Rosen
stock mit einem kunstvoll gearbeiteten Fuße sieben Blüthen zc,
zeigt Der Schatz und die Rose blieben der Domkirche
nur 2 Jahrzehnte lang gegen 1540 ließ der erwähnte
Kardinal Erzbischos Albrecht von Magdeburg der be
kannte Gegner Luther s Alles nach Mainz schaffen wo
es noch Mitte des vorigen Jahrhunderts gezeigt wurde
dann aber wahrscheinlich durch plündernde Franzosen ab
handen gekommen ist Das Heiligthnmsbuch gehört
heute zu den größten bibliographischen Seltenheiten da
die von Dürer oder seinen Schülern herrührenden Holz
schnitt Abbildungen von den Sammlern begierig gesucht
und ausgeschnitten sind n A befinden sich auf der hie
sigen Marienbibliothek zwei einander ergänzende Exemplare
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Gerichtsverhandlungen
Schwurgerichts Sitzung vom 2 Juli

Gerichtshof Vorsitzender Reuter Lcmdgerichts Direktor
Beisitzer Hart mann Landgerichts Rath

v Bruchhausen Landrichter
Gerichtsschreiber Flies Referendar
Staatsanwaltschaft König Staatsanwalt
Vertheidiger Bennewitz Rechtsanwalt

Gleitsmann Referendar
Föhring Rechtsanwalt

Geschworene Barth Posamentier in Halle Bachmann Guts
besitzer in Hadersleben Hühnel Kaufmann in Delitzsch Krie
nitz Gutsbes in Dachritz Meyer Berginspektor in Oberröb
lingen Schulze Fabrikbesitzer in Könnern Sernau Gutsbe
sitzer in Brehna Schmalz Gutsbesitzer in Zöschen Sickert
Gutsbesitzer in Trebitz Vollmer Miihlenbesitzer in Döllnitz
Walther Rentier in Kleinkugel Winkler Gutsbesitzer in
Pretzsch

Wegen Brandstiftung Anstiftung und Aufforderung dazu
sowie Betrugs hatten sich zu verantworten der bereits mehr
mals vorbestrafte Knecht Wilhelm Kühne sun ans Ballenstedt
1863 geboren der Arbeitsmann Wilhelm Kühne ssn daher
1811 geboren vielfach vorbestraft und der Müllermeister Louis
Nagler in der Obermühle bei Berge 1841 geboren

Nagler hatte seit dem Jahre 1865 die gräfl Asseburg sche
Thalmühle im Selkethale bei Maisdorf inne das gangbare
Zeug der Mühle gehörte ihm Die Mühle mit Zubehör war
in Abwesenheit der Nagler fchen Familie bereits im Februar
1880 abgebrannt Vermuthete Brandstiftung ließ sich nicht er
weisen wohl aber hatte die Schadenregulirung ein vortheilhaf
tes Resultat nicht gebracht Naglers Vermögensverhältnisse gin
gen mehr und mehr zurück Ein 1883 wiederum entstandener
Brand wurde vo Nagler und seinen Leuten gelöscht dem Nag
ler 700 Mark Schadenersatz von der Feuerversicherungsgesell
schaft vergütet die Versicherung ihm aber gekündigt so daß
die Mühle längere Zeit nicht versichert war Erst gegen Ende
1883 gelang ihm eine neue Versicherung bei der transatlanti
schen Feuerversichernngs Aktiengesellschaft zu Hamburg für
67,00V Mark Am 1 Januar 1885 brannte die Mühle bis
auf die Unnassungsmauerniabermals nieder Brandstiftung lag
offenbar vor wie aus nachstehenden Feststellungen hervorgeht
Im Januar 1884 eines Sonntags forderte Nagler seinen
Knecht Elster geradezu auf gegen 100 Mark Belohnung die
Mühle anzustecken während er mit seiner Familie nach Rans
felde fahren wollte Elster lehnte ab doch wiederholte Nagler
dieselbe Aufforderung einige Tage darauf gegen Zusicherung
einer Belohnung von 200 Mark Nagler entwarf einen völli
gen Plan die Inbrandsetzung sollte während er mit seiner Fa
milie nach dem Vergnügnngslokal Gartenhaus fahren wollte
über Nacht erfolgen und übergab er dem Elster die Schlüssel
zur Mühle Da Elster sich aber dennoch nicht hergab plante
Nagler weiter nnd sah sich nach einem anderen Helfershelfer
um Zu dem Zwecke knüpfte er mit Kühne sov freundschaftliche
Beziehungen an er zechte mit diesem und dessen Frau wäh
rend er sich sonst zur sogen besseren Gesellschaft zu halten
Pflegte in einem Schankzelte auf dem Schützenplatz in Ballen
stedt daß es dem dortigen Jäger auffiel er schenkte im Laufe
des Jahres 1884 des Kühue vielfach Mehl und Fleischwaaren
welche er theils selbst überbrachte theils durch den Knappen
König übersandte Kühne auch selbst abholte was durch Nach
barn und andere Zeugen nachgewiesen wurde Durch den
König schickte Nagler dem Kühne ssu im Juli 1884 einen
Brief in welchem er denselben aufforderte Nachts zwischen
12 und 1 Uhr am Tage des Maisdorfer Freischießens zu wel
cher Zeit Naglers noch in Mmsdorf sein würden die
Thalmühle für 100 Mark Belohnung in Brand zu stecken
Kühne theilte nach einigen Tagen den Inhalt jenes Briefes an
König mit welcher ihm abredete die That auszuführen dieselbe
unterblieb auch Naglers blieben in jener Nacht auch wirklich
vom Hause abwesend König durchwachte die Nacht um die
Brandstiftung zu verhindern

Am Morgen machte König seinen Mitknechten Ziegler und
Elster Mittheilung von seinen Erfahrungen Nagler hörte da
von und setzte König zur Rede ließ es sich aber gefallen daß
jener dabei blieb nur die Wahrheit gesagt zu haben Den
Knecht verbot er weiter darüber zu reden Als einige Tage
nach Neujahr 1885 beide Kühne wieder nach der Thalmühle
gingen um Mehl zu holen wurde der ältere Kühne allein zu
dem krank in seiner Stube liegenden Nagler gerufen Auf dem
Rückwege theilte er seinem Sohne mit daß er von N 40 Mk
erhalten habe König kam am Morgen des Neujahlstages 1885
mit einem Schreiben Naglers zu Kühne ssn Bis zum Abend
des 2 Januar blieb König bei Kühne doch theilte ihm dieser
nichts vom Briefinhalte mit Abends forderte Kühne seinen
Sohn auf die Thalmühle in Brand zu stecken wobei er ihm
mittheilte daß Nagler ihm dafür 300 400 Mk versprochen
er selbst könne Krankheitshalber die That nicht ausführen Der
jüngere Kühne ließ sich überreden und erfuhr von seinem Vater
daß Naglers am Abend nicht zu Hause sondern in Parsselde
sein würden in einem Mauerloche würden sich die Schlüssel
zur Mühle in der zweiten Etage der Mühle eine Flasche Pe
troleum befinden Das Petroleum solle er ausgießen sodann
anbrennen und schleunigst sich entfernen K snn ist wie er
zugab am 1 Januar v I Abends von Ballenstedt nach der
Thalmühle gegangen und hat solche in geplanter Weise in Brand
gesetzt Die Schlüssel hat er angeblich nicht gefunden hat deß
halb seinen Weg dnrch eine nur durch eine Stange zugehaltene
Hinterthür an welcher das Schloß fehlte genommen Die
Flasche Petroleum will er auch nicht gefunden dieser nur den
Inhalt einer an einem Pfeiler hängenden Petroleumlampe in
den Mahlcylinder gegossen solchen angezündet und sich darauf
eiligst entfernt haben Um 10 Uhr ist er wieder in Ballenstedt
gewesen Es wurde bewiesen das N weitere Vorkehrungen
zur Brandstiftung getroffen hatte König hatte er nach Ballen
stedt geschickt Nagler selbst war mit Frau und einem Sohne
nach dem Gartenhause gefahren seine Brüder der Lehrling
und der Knecht Elften hatten schon am 30 resp 31 Dezember
die Mühle verlassen Nur zwei Knechte sowie N s jüngere
Kinder waren zurückgeblieben sie sollten Abends vor 9 Uhr zu
Bett gehen Von den beiden wachsamen Hunden blieb sonst
stets einer im Hofe beide wurden eingesperrt Das fertige
Mahlgut wurde Tags vordem Brande aus der Mühle gebracht
und auf einen auf dem Hofe stehenden Schlitten verladen Es
blieb vom Feuer verschont König sagte im Austrage Naglers
einige Tage nach dem Brande dem älteren Kühne er solle alle
von N erhaltenen Briefe verbrennen Nagler ließ sich von der
Versicherungsgesellschaft 20,000 Mk Entschädigung auszahlen
Durch Herumstreuen von verbranntem Getreide hatte er den
Schein erweckt als ob so viel verbrannt wäre Das Ergebniß
der heutigen Beweisaufnahme führte zum Antrage des Staats
anwalts auf Schuldig Das Verdikt der Geschworenen lautete
auf schuldig des Kühne ssu und Mn mit mildernden Umstän
den des Nagler auf Nichtschuldig der Anstiftung und schuldig
der Hilfeleistung Z 49 Str G B in 2 Fällen sowie des
Betrugs Der Staatsanwalt trug auf Bestrafung des Kühne
MQ mit IV Jahr Gefängniß des Kühne ssn mit 2 Jahren
Zuchthaus und Ehrenverlust auf 5 Jahre des Nagler mit 3
Jahren Gefängniß Ehrenverlust aus5 Jahre,3000Mark Geld
strafe oder noch 1 Jahr Gefängniß an Der Gerichtshof ver
urteilte Kühne Mii zu 2 Jahren Gefängniß Kühne ssv zu
2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrenverlust Nagler zu
2 Jahren 6 Monaten Gefängniß 5 Jahren Ehrenverlust 1000
Mk Geldstrafe oder noch 100 Tage Gefängniß

sDruck fehler Berichtigung Z Im Schwurgerichts Re

ferat über die Sitzung vom 30 Juni in Sachen wider Kelle
muß es heißen Elze Rechtsanwalt Herold Justizrath
Beil zu Nr 151

Jn heutiger Schwurgerichts Sitzung wurde die
unverehel Dienstmagd Johanne Marie Siebert aus Delitzsch
wegen Meineids zu 1 Jahre Zuchthaus und 5 Jahren Ehren
verlust und die unverehel Friedr Emilie Grimni von hier
wegen Kindes mords zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt

Provinz und Nachbarstaaten
Der in Gräfentonna Hingerichtete Mörder Thal

dorf hat bekanntlich noch in der letzten Stunde gestanden daß
er die ihm zur Last gelegte entsetzliche Mordthat in der Diet
harzer Mühle verübt habe Er erzählte dem Pfarrer von
Gräfentonna der ihm in s Gewissen geredet hatte daß er in
der Mordnacht durch das Küchenfenster in die Wohnräume der
Köller fchen Mühle in Dietharz eingestiegen sei Die ganze
Familie habe schlafend im Bette gelegen Durch das beim Ein
steigen verursachte Geräusch sei Köller munter geworden Um
diesen von sich abzuhalten habe er nach einer Waffe gesucht
und ein Beil gefunden Mit diesem sei er in die Kammer ge
eilt und habe nun den Köller so lange auf den Hinterkopf ge
hauen bis derselbe bewußtlos zusammenbrach Hierauf habe
er sein blutiges und entsetzliches Werk weirer fortgesetzt nnd
auch die wehrlose Fran und ein Kind auf dieselbe Weise ge
tödtet Ein anderes Kind habe er mittelst eines Brodmessers
dadurch zu todten gesucht daß er am Halse desselben herumge
schnitten habe er sei der Anschauung gewesen daß auch dieses
Kind todt sein müsse Nach diesem Geständniß schrieb Thaldorf
noch einen Brief an seine Mutter dessen regelmäßige und feste
Handschrift darauf schließen läßt daß er innerlich ganz ruhig
gewesen Einen besonderen Grund nach Speisen und Getränken
hatte er nicht und die Nacht verbrachte er ziemlich rnhig schlafend
Punkt 9 Uhr wurde Thaldorf auf den Hof geführt wo das
Blutgerüst ausgestellt war Der Ortsgeistliche folgte Vor der
Hinrichtung ergriff Thaldorf noch das Wort zu einer kurzen
Ansprache an die Anwesenden in welcher derselbe erwähnte
er wisse es daß er eine entsetzliche und schwere That verübt
habe und daß er gerecht verurtheilt sei er bitte dringend und
herzlich um Verzeihung Binnen wenigen Minuten war alsdann
der Gerechtigkeit Genüge geschehen

Ein Hochstapler Unsere Leser werden sich noch der
Mittheilung entsinnen daß am 30 April in Leipzig ein junger
Mann Polizeilich verhaftet worden war welcher sich für einen
Regierungs Assessor Dr jur Georgy aus Erfurt aus

gegeben und durch sein ganzes gewandtes weltmännisches Auf
treten es verstanden hatte einige Zeit hindurch in Leipziger Fa
milien Eingang zu finden und sich mit einer geachteten Dame
zu verloben Die Verlobung war auch öffentlich bekannt ge
macht nnd noch extra vom Bräutigam einem Geschäft Auftrag
zur Herstellung von Verlobungs Anzeigeu und Visitenkarten
ertheilt worden welche natürlich auf jenen Reg Assessor Kr
sur Georgy lauteten bis endlich an dem Eingangs genannten
Tage der Patron verhaftet und damit das ganze Lügengewebe
zerrissen wurde Die bethörte Dame sowohl als eine größere
Anzahl hiesiger Geschäftsleute sowie ehemalige Studienbekannte
des Schwindlers waren in mehr oder minder empfindlicher Weise
um baare Darlehen c geschadigi worden da sich herausstellte
daß der Hochstapler der aus Zdeimar gebürtige 27 Jahre alte
Ernst August Georgy war der zwar Gymnasialbildung ge
nossen auch in Bonn und Leipzig etwas studirt nirgends aber
ein Examen gemacht hatte und lediglich von der bescheidenen
Unterstützung seiner Mutter lebte Der Angeklagte welcher
auf die angedeutete Weise in kurzer Zeit wohl über 6 700 Mk
erschwindelt sich überdies auch der Urkundenfälschung schuldig
gemacht halte wurde in der gestrigen Hauptverhandlung der
zweiten Strafkammer des Leipziger Kgl Landgerichts zu welcher
eine größere Anzahl Zeugen vorgeladen waren zu 3 Jahren
Gefängniß und 5 Jahren Verlust der Ehrenrechte vernrtheilt

Der Rathskellerwirth von Sömmerda hat in sei
nem Lokal das verbotene Glücksspiel nicht blos geduldet son
dern auch selbst daran Theil genommen Als der Wirth wieder
einmal in Gesellschaft von zwei Freuudeu tempelte bat die
Frau desselben einen vorübergehenden Polizeiwachtmeister die
Spieler zu überraschen da sie ihrem Mann das Spielen abge
wöhnen wollte Die Ueberraschten versuchten nun einen Skat
auszugeben der Beamte hatte aber bereits genug gesehen uud
wollte sich eben wieder zum Gehen anschicken als der Wirth
ihm nacheilte und zur Annahme einer Mark und 6 Cigarren
aufforderte Das Geschenk wurde auch entgegengenommen aber
nur um als oorpus clslloti vor dem Strafrichter zu dienen
Die Erfurter Strafkammer vernrtheilte denn auch den Gast
wirth Sch wegen Duldens eines verbotenen Glücksspiels zu
10 Mk und wegen Beamtenbestechung zu 50 Mk Geldbuße

Eisenbahnunfall Aus Buckau 2 Juli schreibt
man Gestern Abend in der 10 Stunde fuhr ein Rangirzug
auf der Magdeburg Halberstädter Eisenbahn in den am Ueber
gange am sog Schanzenwege stehenden Signalthurm nachdem
er vorher den kurz davorstehenden Sperrbock umgefahren hatte
Hierbei wurde der in dem Thurme sein Abendbrod verzehrende
Schienenrevisor wie es heißt sehr schwer verletzt Die Ma
schine blieb in dem Thurme stecken das Maschinenpersonal
wurde nicht beschädigt Dnrch wessen Schuld der beklagens
werthe Unfall herbeigeführt worden ist wird sich durch die
eingeleitete Untersuchung herausstellen

Merthvolle r Fuud I In Hüttenheim wurde dieser
Tage beim Abbruch eines Hauses eine Schachtel mit alten
Gold und Silbermünzen im Werthe von etwa 12000 Mark
aufgefunden Das Gebäude gehörte zu den sogen Kirchen
häusern

Ein gräßlicher Anblick bot sich vorgestern Nachmittag zu
Leipzig in dem Hinterhofe des an Markt gelegenen Koch s
Hof dar Ein bei einer Herrschaft in der zweiten Etage dienen
des 21 Jahre altes Mädchen aus Jchtershofen hatte sich aus
Unmuth über ein von ihrer früheren Herrschaft erhaltenes
schlechtes Zeugniß das Leben zu nehmen beschlossen und sich
daher aus dem zweiten Stockwerk in den Hof herabgestürzt
ihre Absicht aber nicht erreicht wohl aber hat sie schwere Ver
letzungen darunter eine völlige Zertrümmerung des rechten
Kniegelenkes erlitten sie wurde im städtischen Krankenhause
untergebracht

In der königlichen Gewehrfabrik zu Erfurt sind kürz
lich noch über900Arbeiter eingestellt worden so daß jetzt mehr
als 2200 Mann beschäftigt sind nm die neuen Repetirgewehre
herzustellen Außerdem ist die Arbeitszeit gegen früher um
3 Stunden vermehrt selbstverständlich auch der Lohn Es wer
den jeden Tag 400 Stück neue Gewehre fertig gestellt wie dort
so auch in den Gewehrfabriken zu Spauda und Danzig mit
hin pro Tag in Preußen 1200 Stück

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S am 3 Juli

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 kx Netto
Weizen mittl 150 155 b bis 162 f märk b 165 M Roggen
135 141 M f fremd über Notiz Gerste Futter bis

M Land bis M feine Chevalier bis MHafer 143 M bis 149 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 140 150 M Kümmel exel Sack p
100 kg Netto 83 90 M Stärke inel Faß P 100 KZ Netto
33,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Weiß

und Schwedisch Klee

Futterartikel Futtermehl 13 M Roggenkleie 10 M
Weizenschalen S Mark Weizengrieskleie 9,25 Mark
Malzkeime helle 9,50 10 00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
12,25 13 00 Mk Malz 25 bis 26 50 M Rüböl 43 00 M
Solaröl 0,825/30 13 50 13 25 M Spiritus P 100,000
anziehend Kartoffel 38,50 M

Hallescher Zuckerbericht vom 2 Juli 1886 Roh
zucke r Zu Anfang dieser Woche war die Tendenz des Marktes
eine sehr ruhige da Augebot wie Nachfrage gleich schwach
auftraten Gegen Mitte derselben stellte sich regere Bedarfs
frage ein und fanden die angebotenen Parthieen zu ca Mk
0,40 höheren Preisen schlanke Aufnahme In den letzten Tagen
gestaltete sich der Markt wieder ruhiger doch konnten sich die
erzielten Preisavancen behaupten Umsatz 14000 Sack Raffi
nirter Zuicker Die gute Nachfrage namentlich für gem
Zucker hielt auch in dieser Woche an und wurden scharfkörnige
Qualitäten die knapp angeboten blieben theilweise über Notiz
bezahlt Brode behaupten ihren vorwöchentlichen Werthstand
Heutige Notirungen Rohzucker p 100 Kilo Kornzucker
96 Mk 4l,0 41,60 Rendement 88 Mk 39,00 39,40
Nachprodukte 75 Rendement Mk 33,50 35,00 Raffi
nirter Zucker p 100Kilo Raffinade f Mk 53 00 Melis ff
Mk 52,50 Gem Raffinade I Mk 51,00 52 00 Gem Raf
finade II Mk 50,00 Gem Melis I Mk 48 50 Melasse zur
Entzuckerung Mk 7,80 9,00

Gestern sind an der Leipziger Börse die 5 pCt Obligatio
nen der Zeitzer Paraffin und Solarölfabriken mit dem Sitze
in Halle zum Course von 120,50 eingeführt worden

Volksküche
Monat Mai 188

Einnahmen
836 ganze Portionen 209,00 Mk

5094 halbe do 662,22 Mk 871,22 Mk
18 ganze Anweisungen 4,50 Mk

170 halbe do 22,10 Mk 26,60 Mk
Sonstige 5,00 MkSumma 902,82 Mk

Ausgaben66 ganze eingeg Anweisungen 16,50 B k
290 halbe do 37,70 Mk 54,20 Mk
Fleischer 349,50 MkGrünwaaren 40,60 MkMaterialwaaren 110,22 MkSonstige 8,90 MkSparkasse 250,00 MkSumma 814,42 Mk

Telegraphische Nachrichten
London 2 Juli Nach weiteren bis Abends 6 Uhr einge

gangenen Wahlberichten sind 52 Konservative 10 dissentirende
Liberale 17 Ministerielle und 8 Parnelliten gewählt

London 3 Juli Bis jetzt sind gewählt 102 Konservative
36 Anhänger Gladstone s 14 dissentirende Liberale und 8 Par
nelliten Unter den Konservativen befindet sich Churchill
welcher mit einer Majorität von 807 Stimmen gewählt wurde
ferner Northcote und Hicks Beach nnter den Anhängern Glad
stone s Jacob Bright Roscoe und Herbert Die Konservativen
haben 5 die Anhänger Gladstone s 4 Sitze gewonnen
Churchill welchem die Aerzte vollkommene Ruhe anempfohlen
haben ist nach Christiana abgereist

Nachtrag
Ueber die entsetzliche Eifenbahnkatastrophe

die sich vorgestern Mittag bei Würzburg ereignete liegen
jetzt folgende nähere Mittheilungen vor Der Zusammen
stoß erfolgte etwa drei Kilometer oberhalb Würzburg auf
dem sogenannten Nürnberger Geleise genau auf einem Weg
übergang Etwa 150 Fuß von der Unglücksstelle gegen
Rottendorf zu macht die Bahn eine scharfe Kurve und
zwar in einem tiefen Einschnitt in Folge dessen es den
beiden Lokomotivführern unmöglich war einander so zeitig
zu sehen daß eine Vermeidung oder auch nur eine erheb
liche Abschwächung der Wucht des Zusammenstoßes mög
lich gewesen wäre Immerhin steht fest daß der Kurierzug
gebremst hat in Folge dessen er auch verhältnißmäßig
weniger unter der Wucht des Stoßes zu leiden hatte als
der noch dazu auf starkem Gesälle daher kommende Post
zug Die beiden Lokomotiven stehen jetzt noch ineinander
gerannt da das Bamberger Geleise ist frei die Züge fahren
lanzsam über die Stelle Die zu beiden Seiten der Ge
leise liegenden Trümmer zeigen die kolossale Zerstörung
Der Kurierzug kam verhältnißmäßig gut weg indem nur
die Lokomotive und der Tender zerstört aber wenige Passa
giere beschädigt wurden wogegen der von Bamberg kom
mende Po tzug in seinem vorderen Theil nur mehr den
Anblick eines Trümmerhaufens darbietet aus dem die Puffer
des Kohlenwagens zwei Stockwerk hoch emporragen Eine
Schuld eines Wechselwärters erscheint nach der Situation
ausgeschlossen da sich zwischen Würzburg und Rottendorf
in einer Entfernung von 7 Kilometern auf freier Strecke
kein Wech el befindet Der Fehler fcheint sicher auf einer
diefer beiden Stationen im Ablassen begangen zu sein
Es soll in dieser Beziehung auf der Strecke Würzburg
Rottendorf fchon seit längerer Zeit eine eigenthümliche
eines festen Prinzips entbehrende Praxis im Ablaffen der
Züge und in der Benutzung beider Geleise herrschen Bis
um 8 Uhr sind von den Verwundeten im Juliusspital
noch 4 gestorlen so daß im Ganzen jetzt 15 Todte ge
zählt werden Die Verletzungen sind meist Kopfwunden
und zum Theil sehr schwer Eine Feststellung der Iden
tität der Todten ist nur zum Theil möglich da Viele nur
ein Konglomerat von Blutgerinsel und Knochenstücken sind
Die Zahl der Schwerverletzten dürste sich auf etwa 30
belaufen die der Leichtverletzten ist noch immer nicht fest

gestellt beträgt aber gewiß 50 60 die sich meist in
Privatpflege befinden Die Verletzungen sind meist schwere
Knochenbrüche Schädelverletzungen und Quetschungen der
inneren Organe Unverletzt geblieben sind von Berlinern
Frau Professor Helmholtz mit Kind und Bedienung und
Frau Werner Siemens ferner auch der Kämmerer des
Erzherzogs Ludwig Victor Graf Choloniewsky und der
Vicomte Rene Vigier aus Wien dagegen erlitt einen
Beinbruch dessen Kammerdiener Wenzel Schmelhaus Herr
und Frau Lautenschläger aus Leipzig erlitten Rippen
brüche Alida Grafcieff und Tochter aus Petersburg und
der Bergingenier Alexander von der Flaas und Frau ans
Petersburg erhielten leichte Kopfwunden
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am 1 Juli und S August er Abends 9 Uhr S7 Min von Halle

Ankunft in München am folgenden Tage Mittags in Lindau Kufstein Salzburg
und Reichenhall Abends Ein ausführlicher Fahrplan wird jedem Billet beigelegt

Die um beinahe 50 ermäßigten Fahrpreise betragen für Hin und Rückfahrt
nach München I Kl 57,20 M II Kl 43 40 M

Salzburg oder
74 30 56,30

Die Billets nach Kufstein

Reichenhall

Kufstein 68,00 51,50Lindau 81,20 61,50
iHmha ll

oder von Schliersee Tölz Unterpeißenberg Murnau oder Penzberg benutzt werden
Die Gültigkeitsdauer der Billets beträgt 45 Tage Rückfahrt mit allen
fahrplanmäßigen Zügen über Regensburg Bayreuth oder Nürnberg Bamberg Probst

zella Gera oder über Würzburg Ritschenhausen Snhl Erfurt Die
Bidets nach Lindau gelten zur Rückfahrt auch direkt über Augsburg Nürnberg oder
Augsburg Ansbach

Fahrtunterbrechung auf der Rückfahrt auf allen Konpon undAufeuthalts Stationen
des Billets und außerdem noch je einmal auf jeder Koupon Strecke gestattet

Auf jedes Billet 15 Gepäck frei Kinder unter 10 Jahren zum halben
Fahrpreis

Der Billet Verkauf findet einige Tage vor Abgang der Extrazüge statt und wird
bereits am 14 Juli bezw 1 August Abends 6 Uhr geschlossen

Bis zum Schluß des Billet Verkaufs ist es gestattet die Billets schriftlich unter
gleichzeitiger Uebersendung des Betrages event incl Porto und Bestellgeld bei der Billet
Expedition in Halle zu bestellen

Diese Billets werden dann auf Wunsch und wenn noch Zeit zur Ueberfenduug
vorhanden ist direkt überfandt oder sie können gegen Legitimation wobei besonders der
Pofteinlieferungsschein maßgebend ist vor Abgang der Extrazüge am Billetfchalter in
Empfang genommen werden

Für Gesellschaften von 4 6 Personen werden vom Stations Vorstand in Halle
auf vorherige Bestellung Koupons I und II Klasse reservirt und zu diesem Zwecke
Bons ausgegeben Die betreffenden Passagiere sind jedoch gehalten sämmtlich i/z Stunde
vor Abgang des betreffenden Zuges zu erscheinen da sonst über die reservirten Konpees
anderweitig verfügt wird

Die Expedirung des Gepäcks kann nur erfolgen wenn dasselbe spätestens /z Stunde
vor der Abfahrt zur Aufgabe gelangt

Erfurt den 16 Juni 1886
Königliche Eisenbahn Direktion

Am heutigen Tage eröffnete ich

em

Leipzigerstraße 16

Vaplssorto SssvdjUt
Alle in diese Branche fallenden Neuheiten werde ich in reicher Auswahl vorräthig

halten und werde bemüht sein das Wohlwollen eines geehrten Publikums durch auf
merkfame Bedienung zu erwerben

Halle a S den 1 Juli 1886

Mit heutigem Tage verlegte ich mein

nach dem MpMerplah No 3
Architekt

iliMi kWt von 8trMiitei
um damit zu räumen znm Selbstkosten
preis in riesenhafter Auswahl

sowie Mützen eigener Fabrik

ÜI Kra Di tvtiül58 Geiststratze 58
gegenüber der Adler Apotheke

Nene blaue Kartoffeln verkaust in
Centnern und im Einzelnen

gr Steinstr Si

MaMgekuren
wie solche in i r Averbeck s berühmten Heil

anstalten in Baden Baden ausgeübt und
von den renommirtesten Herren Aerzten bei
Krankheiten des Muskelsystems bei Gelenk
krankheiten chronischen rheumat u Nerven
leiden Lähmungen e verordnet werden von
mir mit Sachkenntniß und bestem Erfolg
applicirt Referenzen zur Disposition

Hochachtungsvoll und ergebenst

11 ütrmvjSA
Chirurg u Masseur

Halle a S Friedrichs S III
ISVV auszuleihen zum 1 Ok

tober Näheres Steinweg 4S

NaMZü
41/4 /g bis 2/g der Taxe auf Stadt

hypothek

für bevorzugte Lage stets auszuleihen durch

Xarl vril
Alli sind gegen 4Vz /o Zinsen

auf sichere Hypothek am 1 Oktober er od
früher auszuleihen durch

Rechtsanwalt u Notar

SWMMsi 0

auf Stadthypothek in guter Lage

1 0
4 0Il,500M0 tt

auf Stadthyp der Taxe
auszuleihen durch

Wer irgend etwas
von Halle will

sei es über Käufe Verkäufe Stellen
gesuche oder sonst durch Hallesche Blät
ter zu veröffentlichen beabsichtigt wende
sich an die Annoncen Expedition

Mass
Halle a/S Brüderstraße

welche die wirksamsten Blätter unent
geltlich nachweist beste Fassung und
auffallendes Arrangement der In
serate sowie diskrete Uebermittelung

der Offerten übernimmt
Kataloge und Kostenanschläge

gratis

Mein im Ervgeschoß liegendes

SIlAi
ist nach dem Umbau mit heutigem Tage
wieder eröffnet worden und bittet um gü
tigen Zuspruch

Halle den 4 Juli 1886

Zur Börse

IZtle mit 2 8Miiktzmterii
im Neubau Oberglaucha 18 event mit
Wohnung zu vermiethen

al ter M arkt 28 zum 1 Oktober zu verm
Hoswohnung Stube Kammer Küche und

Zubehör 1 Oktober Alter Markt 28

steht zum 1 Oktober die II Etage 3
Zimmer 3 Kammern zc zu vermiethen
Preis 400 Mark

Alter Markt 1 ist die II Etage für
SSO Thlr I Okt zu verm Besich
tigung von IS s Uhr Näheres I

2 St 3 K K zum 1Oktvber zu verm kl Ulrichstr 2K
Parterrewohnung 2 Stuben Kammer

Küche u Zubeh zum 1 Okt sür 80 Thlr
zu vermiethen Näheres Mauergasse 2

Ein großer Pferdestall zum 1 Oktober zu
vermiethen Mühlgraben 3

s Stuben Kammer Küche vom 1
August ab oder später für 225 Mk jährlich
zu vermiethen Barfüßerstraße 1

Um meiner werthen Detail Kund
schaft die Vortheile des Engros Ge
schäfts zu bieten gebe anch bei ein
zelner Entnahme von Cigarren und
Tabak S /o Rabatt ohne dadurch die
Güte der Fabrikate zu schädigen

Laden nebst Ladenstube und Werkstatt
zu vermiethen

2 Haus vom Markt Brüderstr 17
IV Vereinsstr Wohnung zu verm Zu

erfragen Spiegelgasse 8 im Laden

Hochachtend

Eigarren Handlung
3 Wohnungen zu vermiethen jede bestehend
aus 2 Stuben Kammer Küche u Zubehör

Hiermit zeige ich meinen werthen
Kunden an daß ich heute meine
Wohnung von gr Steinstr SS nach

gr Steinstratze 20
verlegt habe

Indem ich für das mir bisher ge
schenkte Vertrauen bestens danke
bitte ich mir dasselbe auch fernerhin
gütigst bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll

Schneidermeister

Für ein größeres Modewaaren Ge
fchäft in einer Stadt der Prov Hannover
wird per 15 Juli

vlvv Vlrsotrivo
gesucht welche in der Kostüm u Mäntel
Anfertigung praktisch und theoretisch tüch

tig ist Offerten nnter SS I73S bes
k H Hannover

ei

Adr u 15 abzug in der Exp d Bl
Ich suche sofort einen tüchtigen

Tischler für mein Sarg Magazin

Kl HalleAufwartefrau ges kl Schlamm 4
1 Mädch z Aufwart ges Georgstr 4 II

Mädchen 1 Nähen geübt s Spiegelg 13 III
werden angenommen
Wettiuerstr IS

Köchinnen tnven Hans und Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

i ,t W KZi Sjgr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater
Junge kinderl Leute s eine Hausmanns

wohnung Nähe d Neumarkts zum I Oktbr
Off niederzul i Exp d Bl u I X U

Landwirthschafterinnen Kochmam
sells Stubenmädchen Mädchen für
Küche u Hansarb ältere Kinder
mädchen sos und 1 August gesucht von

kr VGiii iuIe KZ
Riemeyerftr 3

sind 2 Stuben part Küche Keller u Zub
per 1 Oktober zu vermiethen

mtere I eipMMtr
mit großem Schaufenster per 1 Oktbr er
zu vermiethen

Näheres Bahnhofstr 8 Part
Helle Fabrik Räume mit Wohnung

und großem Hof stehen zum

zu vermiethen Näheres Geiststr lt
Anst Schlafstelle Geiststr 47 II

Freundl Part Wohnung zu Vermietheu
und zum 1 Oktober er zu beziehen

Näheres kl Brauhausgaffe I I

Eine part Wohnung für 225 Mark zu
vermiethen 1 Oktober zu beziehen

Näheres Rannischestr I
In der Nähe der Händelstraße wird

Stallung für 2 Pferde gesucht
Näheres Mühlweg 4
Möblirtes Stübcheu mit Kammer ist

an einen oder zwei Herren billig zu ver

miethen gr Ulrichstr SA
Anst Schlafstellen offen gr Ulrichstr 21
Frdl Schläfst sür 1 2 5 Schulberg 4 I

Logis 50 Thlr an ruhige pünktliche
Leute zu vermiethen Liliengasse S

Oberglaucha 18
Wohnuug sü r 120 Thlr zu vermiethen

N IN IIM VeiiiiuIeimiK
Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein

von der Mittelwache IS
nach meinem neueu Grundstück Forster

straße 4V HV
Bauunternehmer

krieMr üeSiÄwW Verein
Zur Betheiligung am Bezirks Feste in

Brehua tritt der Verein um Punkt 10 Uhr
am Sonntag den 4 Juli er am Bahnhof
Halle vor dem Postamt an

Anzug dunkel mit hohem Hut Orden
Ehren und Vereinsabzeichen bittet anzulegen

Der Borstand
I A Trautmann

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
isl nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen aus ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs grosse
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Berwaltsno Ke VslkKZück

Sammelftelle
für EigarrexkSpfche

Dr Schlott Sanitätsrath Königstr 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
vr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Auktions Kommissar Schnlberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinige

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vorrath sofort abzuliefern
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Sonntag den 4 Juli 1886

Zum ersten Male wiederholt

Große komische Operette in 3 Akten Frei nach einem Lustspiel des Herrn Thsaulon
und d Artois von F Zell und Richard Gense Musik von Richard Gense

Regie Herr Dirigent Kapellmeister

Vouvsrt

PersonenKönig Ludwig XIV Dir Carl
Frau von Maintenon Fr Meixner
Marquis d Aubigne ihr Neffe Hr Bachmann
Ninon de L Enclos Frl Schwarze
Frau v Frontenac, Ninon s sFrl Saldow
Gräfin Honliöres,jFreundin Wrl Tlaschek
Marquis v Marsillac Inten

dant der königl Schauspiele Hr Straß
Hektor Vicomte v Marsillac

sein Neffe Hr Hermann
Nanon Patin Wirthin vom

Goldenen Lamm
Mathieu
Bertrand
Jerome
Pierre
Jean
Therese
Lisette
Marion
Abbs La Platre

Nanon s
Verwandte

Frl Grüner
Hr Georg
Hr Werther
Hr Kirchhofer
Hr Richter
Hr Wendt
Frl Groß
Frl Rieger
Frl Scholz
Hr Mahr

Gaston Ninon s Page
Perotte Ninon s Diener
Baptiste Diener der Frau

von Maintenon
Jaqueline Kellnerin bei

Nanon
Ein Kommissar
Ein Korporal
Bombardini
Guillaune
Franyois
Jsidore
Jerome
Edmund
Gustave
Rene
Charles
Hypolit
Antonie
Louis

Trommler

Pagen

Frl Seidel
Hr Arlt

Hr Nigrin

Frl Rosner
Hr Walter
Hr Lehmann
Hr Otto
Frl Knoll
Frl Werther
Frl Schwarz
Frl Dellmann
Frl Arler
Frl Bögler
Frl Arnim
Frl Kläger
Frl Bkaler
Frl Solla
Frl Neumann
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Bon früh an WE

Speck und Kaffeekuchen
r n l5

Festgäste Offiziere Herren und Damen vom Hofe Studenten Soldaten Musiker
Die Handlung spielt in Paris um das Jahr 1685 Der erste Akt in Nanon s Wirths

hause der zweite bei Ninon d Enclos der dritte bei Madame de Maintenon

Preise der Plätze
1 Fremdensitz 1 2 Reihe nur an der Kasse 1,50 Mk Sperrsitz 1 Mk Parquet 80 Pfg I

Parterre 6V Pfg Gallerte M Pfg Im Vorverkauf bei Herrn W Schmidt gegenüber
dem Victoria Theater in den Cigarren Geschäften der Herren Steinbrecher ck Jasver am
Markt C H Svierling Ecke der Leipziger n Poststraße

Eingang und Abendkasse auch von der Frankenstratze
ÄV Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigkeit zu welcher sie gelöst sind ME
Bei günstiger Witterung ist der Garten geöffnet Theaterbesucher zahlen bei

Garten Coneerten kein Entree
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Heute Sonntag den 4 Jnli 188
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Nachmittags

rtvm Z imii ivii ne i i
Anfang 4 Uhr Entrve IS Pfg8 Uhr Abends 8 UhrZM ssklmit freier Nacht

Für Kinder und t

Montag t i V II
Um vielseitigen Wünschen zu entsprechen werden Abonnementsbons 12 Stücks

für Sperrsitz 9 Mk 60 Pf von heute ab an der Kasse ausgegeben
Die Abonnementsbons können in jeder beliebigen Anzahl zu den Vorstellungen in Ver

wendung gebracht werden
Am Iv Juli Beginn des Gastspieles des ersten Gesangskomikers vom Fricdrich

Wilhelmstädtischen Theater in Berlin Herrn IZÄi r t
Vormerkungen auf Sitze werden im Vorverkaufe bei Herrn Schmidt gegenüber

dem Victoria Theater von heute ab angenommen Die Direktion

WtrnigerWer Saukrlirmmrn
Für Halle a S und Umgegend hat Herr pvl,

gr Märkerstr 32 den Alleinverkauf meines Wernige
röder Sauerbrunnen natürliches kohlensaures Mine
ralwasser übernommen an welchen sich die Gönner dieses
vorzüglichen Erfrischungsgetränkes gütigst wenden wollen

Wernigerode a Harz

SsßMKvr
Heute und folgende Tage

Z5 vrsmK vtanK
genannt

HV Äm ii8 ii Au riiZum ersten Male in Halle a S

Kad Wittekind

Zur Varterzeugung
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

yi iSiilAl Ali 8tae iH8 KAI8AM
Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut
völlig unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht

Versandt diskret auch gegen Nachnahme I r 2,s
Zu haben bei Ixn i Poststraße 3

Sonntag den 4 Juli
I l ilii u IsiZiittiiz

Srossss Vo vort
des Halle schen Stadtorchesters

Ansang früh 6 Uhr Entrsc 15 Pf

Nachm 3 30HV StadtMnsiMrektor

Kaffeegarten Trotha
Sonntag den 4 Juli von 3 Uhr ab
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Stephan s Vovavvi

Saalschloß Brnuern
Heute Souutag Morgens Vs Uhr

Großes
Friih Coneert

Machm von Z/z bis Abends SVs Uhr
vlivn

s
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Großes
keit Erbrechen Äatzcnjammcr sosort und lindert Athmungsbeschwerdcn I W Nttar Ä eert
Catarrhe Hustenreiz Erkältungen jeder Art in überraschender Weise Wer hex ganzen Kapelle des Kgl Magd

Füs Regts No 3

eminent nervenstärkend und belebend hebt Migräne nervöse Kopf Zahn
und rheumatische Schmerzen Schwächen des Magens Appetitlosigkeit Uebel

nicht durch unwirksame Nachahmungen getäuscht sein will verlange ausdrücklich
den echten C Stephan s Cocawein mit Schutzmarke Fl 5 1 nnd
2 in der Löwen und Engelapotheke

Gesellschasts Ha s
Diemitz

Heute Sonntag den 4 Juli 188
von Nachmittags 3 Uhr an

Grche Balimulik

Passendorf
Heute zum Tanzvergnügen ladet freund

lichst ein I
Heute Tanzvergnügen

t rt Ävi ikTi i

Gntr e i Person 3V Pfg
von Abends V Uhr ab S Pfg

Kapellmeister

rrevberK s varton
Heute Sonntag von Nachmittags 4 Uhr ab

Großes Garten Concert
von der Lorenz schen Kapelle

Bei ungünstiger Witterung im Saale

Münchener Keller
Hente Sonntag Nachmittag

Großes Concert
IZiitrvv

Abends
Kr M I M mMIik 8 iröe

der beliebten Komiker

I Herren u aus Leipzig

Mmilien Nachricht
de iittvrer ZlvlÄauK

Die glückliche Geburt eines gesun
den beehren sich ergebenst anzuzeigen

Halle den 1 Juli 1886
vr ruckt und Frau

Heute Abend 10 Uhr verschied plötzlich
und unerwartet unser lieber Mann und guter
Vater der Amtsgerichts Botenmeister

Karl Rabe
was wir allen lieben Verwandten und Be
kannten hierdurch anzeigen

Halle den 2 Juli 1886
Die tieftrauernde Wittwe

nebst Tochter
Die Beerdigung findet Sonntag Nach

mittag 4 Uhr statt

Ml den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt n balle Plüs scke BuchbruÄrci lR Nietich marin in Halle
Expedition des Halle schkn Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1886
	07
	04
	4.7.1886 (No. 153)
	Aus der Stadt und Umgebung. 
	[Seite 40]

	Aus dem Leserkreise.
	[Seite 40]

	Gerichtsverhandlungen.
	[Tabelle]


	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Tabelle]


	Handel und Verkehr.
	[Tabelle]


	Volksküche. Monat Mai 1886.
	[Tabelle]


	Telegraphische Nachrichten.
	[Tabelle]


	Nachtrag.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]

	[Illustration]








